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Ab Montag, 13. September 2021 gilt die Zertifikatspflicht für die Innenbereiche von Bars und Res-
taurants, in Freizeit-, Sport-, Kultur- und Unterhaltungsbetrieben. Die Betreiber der jeweiligen Un-
ternehmen werden gezwungen, Gäste, welche über kein gültiges Zertifikat verfügen, wegzuweisen 
oder Ihnen eine Sitzgelegenheit im Freien anzubieten. Dieser Bundesratsbeschluss gilt vorerst bis 
am 24. Januar 2022.  

Damit eine Bewirtung im Aussenbereich während der jetzt kommenden, kalten Jahreszeit trotzdem 
auch für die Menschen möglich bleibt, welche aus den unterschiedlichsten Gründen über kein gül-
tiges Zertifikat verfügen, muss zwingend und zeitnah eine Lösung gefunden werden. 

Der Regierungsrat wird deshalb erneut aufgefordert in Anwendung von Paragraf 14 Abs. 4 des 
Energiegesetzes (Eng BL,SGS 490, eine generelle Ausnahmebewilligung betr. Heizungen im 
Freien für Gastronomiebetriebe sowie für die Hotels und Eventveranstalter zu erteilen. Die Bewilli-
gung sollte unbefristet bis zur Aufhebung der Zertifikationspflicht gelten. 

 


